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gebrauchAM^ > 

ä 

AusSchwärzw&lder 
Fichtennadeln gewonnen. 

GeAsn alle Schmerzen, welche 
äußerlicyes Mittel benöthigen. 

ein 

Gegen äußerliche Verletzungen. 
Brandwunden, Frostbeulen» Briihunge«, 

Schnittwunden, aufgesprungene Hände, 
geschwollene Brüste. 

G c g e n  i n n e r l i c h e  

Verletzungen. 
Verstauchungen, Quetschungen, 

Verrenkungen, und Hexenschuß,4 
• ~ gegen -

R e u r a l g i a  
und alle damit verbundenen Leiden, 

Reißen im Gesicht, Glieder - Reißen, 
Kreuzweh, Rückenschmerzen, Zahnweh, 

Ohrenweh, Gelenkschmerzen, Kopfweh,' 
gegen 

©Mi*. 
Wunderbare Kuren. , 

A » l o o « !  : v „ ;  

• Stieb, - »lgenthumer, 
6t.®eraetnflt.nelen$8*metel* 6t»te 

Jede» Steige* von IS — 1L frischer a»s 
gewählter Lunch; vortreffliche« 8«§ttliet, 
Weine, Eigarren *nb Mi! sonst noch da» Herz 
begehrt. 

WerD»rsthat,gehe»achNieb't Sal»»». 

I»«k PMeg l 
Dl. Kamniermeier. * Eigenthümer. 

Die bequemste Sinrichtusg u»b aufmerk
samste Abwartung für Kostganger. Gute und 
verschließbare Etalluug. Bio» äclte undün 
verfälschte Liquöre, sowie stets ausgewählte 
Speisenz« den billigste» Preisen. 1 

Headquarter-Saloon 
von 

!; M. Gaspard. 
Das beste Bier, die feinsten Eigarren stets 

an Hand. Jeden Morgen freier Lunch. 
St.Cloub, Minn. 4 

W m .  O t t o ' s  
h  S J L O O j Y ,  

gezenüber der kathol. Kirch«. 

Freunden und Bekannten, sowie dem Pub-
likum im Allgemeinen nur Anzeige, daß ich 
stets des beste Lagerbier und Spirituosen, 
sowie vortreffliche Eigarren für meine Gäste 
bereit halte. 

1®° Jeden Morgen freier Lunch. ^ 
Um geneigten Zuspruch ecsncht 

Wm. Otto. 
St.Cloud,St.Germainstraße. ... 21-tf 

Paflor F. W. Buchholz, Wafica, Minn., wandte 
das St. 3a£a63JDel bei einer Frau feinet Gemein-
d e  a n  w e l c h e  s c h o n  s e i t 1 7 J a h r e n a n  R h e u -
matismus litt und bettlägerig war. Nachdem 
fie drei Tage lang das Del gebrauchte, konnte sie 
wieder aufstehen. 

Herr R. Schäfer, 31 Brownster., Allegheny Eity, 
P a . ,  w a r  ü b e r  8  J a h r e  m i t  R h e u m a t i s 
mus behaftet und hatte schon alle Medizinen ohne 
Erfolg sebraucht. Eine einzige Flasche St. Jakobs 
Oel curirte ihn vollständig. 

Herr Gustav A.. Heilmann, Redakteur deö Pitts-
burgh „Republikaner," litt zwei Jahre lang an 
r h e u m t i s ch e?n S chm erzen und brachte jede 
Stacht unter Qualen schlaflos zu. Zwei Flaschen 
St. Jakobs Oel kurirten ihn. 
ßk Frau Brena Gugelman, 59 Jahre alt, »uS der 
Schweiz, Conton Argau, jetzt aber in Rochester, N. 
A > ,  a n s ä s s i g ,  h a t t e  s o l c h e  r h e u m a t i s c h e  
Schmerzen in den SB ei n-e n, daß fie nicht 
gehen konnte. Nachdem Gebrauche einer Flasche 
St. Jakobs Del .fühlte fie wie neugeboren upd 
konnte wieder flott laufen. 

Herr A. V. Burk, Whitewater, Wisc.:i—Das St 
Jakobs Oel kurirt Alle. Einer meiner Runden be-
Hauptet. es sei eme Gottessendnng. 

Herr I. Kisthart, Mahouy City, Pa., litt furchtbar 
an Rückenschm exz e n. Eine Flasche curirte ihi^.' 

Frau Katharine Zimmermann, Lancaster, N. D., 
wandte das St. Jakobs Oel mit Erfolg gegen 
Be in g e schwu Ist und Ge si chtsrose an. 

Herr B. Seim, South Adams, Mass., schreibt: 
Das St. Jvkobs Oel thut.hier Wunder. 

Herr Henry Lear. Patriot, Ohio, hatte solchen 
Schmerz in der sinken Schulter, daß er 
sich nicht rühren konnte. Das St. Jakobs Oel 
Iwrirte ihn nach zwei Tagen. 

.Hr. F>anz Witte, La Fayette, Ind., Berichtet von 
e i n e m  F a l l e ,  w o  e i n  M a n n  s o  s t a r k  a n  R h e u m a -
tismus litt, daß er sich nicht bewegen konnte. 
Seine Beine waren geschwollen und er litt unsäg
liche Schmerzen. Zwölf Stunden nach Gebrauch 
des St. Jakobs Oel waren alle Schmerzen und die 
Geschwulst verschwunden. 

Hr. Henry Schäfer, Millersburg, Ohio, 3i h e u-
m a t i s m u  »  i n  d e n  H ü f t e n .  

Hr. Henry Stouck, Mevdiille, Pa., bös arti
g e r  R h e u m a t i s m u s .  

Hr.Fr.Witt, Cleveland, Ohio, Rheumatis-
m u s i m Beine: nach dreimaligem Einreibe« 
vollständig kurirt. 

Hr. F. Radder, Cleveland, Dhio, große um d 
a n h a l t e n d e  S c h m e r z e n  a u f  d e m  B a l 
len des rechten FußeS: nach zweimaligem 
Gebrauche sofort alle Schmerzen verschwunden. 

.Ferner gegen alle Gebrechen, welchen unsere 

M. Haberkorn 
hat den ., , . - v • > 

S a l o o n  
in Majerus neues Brickgebäude, an St. Ger. 
main Str. verlegt und hält für seine Freunde 
imb Bekannten, sowie für alle Gäste das 
feinste Bier, die besten Getränke überhaupt 
und die feinsten Eigarren bereit. 
äSF" Freier Lunch jeden Morgen! l s-

St. Paul Haus! 
F o r t . S t r a ß e ,  n e b e n  d e r  S t e n ,  

Cbas. Faber,/Eigenthümer, 
|  S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  

Dieses Hotel ist auf's Beste eingerichtet und 
bietet Raum für 80 Personen. Für gute 
Speisen und freundliche Bedienung ist Sorge 
getragen. Das beste Bier und gute Liquen«, 
sowie die feinsten Eigarren stets an Hand. 

Gute Stallung beim Hause. 3$[-16 

unterworfen sint», als 
Verstopfung, schweres Uriniren,^ 

; Colic, Beinspach^A^'^ 

Schrunden und Fuß-.Fäule,!!zU.' 
Mauenfäule bei Schafes" 

Skterenwürmer bei Schweinen».... ,K 
Schwielige Flechten £Sweeaey,] 

Warzen Epizootic, 

Stauchungen und Quetsch ungen^j 
Offene Wunden, Lahmhett, 

Hufgefchwulst, 

Windgallen, 
. Kronen- G e s c h w ü r e ,  ; ,  * ;  ?  ' .  , ,  

' Geschwollene Euter, 
Aufbr,»ch und Genick-Fisteln,, 
Fisteln/ Salepders und" 

i 

Jf ; 
Räude und Beulen, Schrackme», 

• ti. fVto. it.* |! 

I 
. Ein. Nasche St.' Jakob« «Ä 

i« kostet 50 Cents, (fünf Flaschen für $2.00)1) i 
in jeder Apotheke zu haben oder wird bei 
siellungen von nicht weniger alS tz5.00 M 
nach allen1 Theilen der Vereinigten Staaten 
versandt. Man adressier 

/ A. Vogeler & Co., 

Baltimore, MdJ™ v 

Alleinige Niederlage ffr XmerB«, 

Gifenwaaren-
H a n d l u n g  

in 
;@ctu! Rapids, Minnesota, 

fei . von v", 

Berg Sf Neils. 
\ ; ! ' —To ' xm 
Wir erlauben uns anbei, dem geehrten 

Publikum von Sauk Rapids, und Umgegend 
die Anzeige zn machen, daß wir einen voll 
ständigen Vorrath von allen Sorten Eisen 
waaren besitzen, die wir zu den billigsten 
Preisen verkaufen. 

i Heiz- und Koch ösu, 
jede Sorte von Werkzeugen für 

Farmer und Handwerker ; 
rr mm* 

die größte und beste Auswahl in Eisenwaaren, 
zum Bauen und Ausstatten von Häusern als 

Fenster, Thüren und Papier. 
Alle Sorten von" . '" 

' B l e ch w a a r e n 
werden auf Bestellung angefertigt. 

i®*1 Reparaturen werden prompt und 
billig besorgt. 

Um geneigten Zuspruch bittet 

30-18jl '\ l  ' Berg Neils. 

Täglich empfang«, die 
Eigenthümer von„Ttm-
myit*' Liver Regula
tor" »nerftnnuni 
,eu8. offin Theilnr 
BonbeS ^ von Personen 
von Erziehung un> h»> 

!
l«r geselli«dafilicherStel> 
uttjt in «ezug auf bti 

wunderbaren Heilkraft 
dieser^ großen Median. 
Hein eebms DräHar-«t 
alsber-.ÄtguIetotf ist 

Zemal? entdeckt worden, daS so erfolgreich Dyipkpsisnnd 
vl'rwänate Leid n «ereilt. u»d btin Kranken einen in 
jederHi si ° t gesunden )!ufin-:b des RSnterS und ÖetfltS 
wiedergegeben hä te> Der sich ruf J» vermehrende Besetze 
nach-dieser Medizins««» in Folge dessen unser bedeuten» 
derMv-atz betfeibm, sind hi-Sreichmdep Beweis ihrer 
groJia Popularität? 4 * V 

-harmlose 
Vx favn irg «d eine? Zeit gebraucht werben, ohne 

SefaHr ktt'it für dje.zar'esie Consttnuivp. Mleichgjltig 
N^enw'lchez Lcl-.cn tannrt selbst Mndenr mitvollstLn» 
^ Ker Sicherheit, gegeben, tve d.eu.- »» seinem Webr.mch 
kl.>euble«Wir^ili,,en,f»!geiiiltivnickt1'kräLergeri>>gste 

;€man<i darau? erwächst Sil» einvilldeSTonicum. eil 
sanfte» AbfZdrung-,' tnid pefährlaseS ' Stärkungsmittel 
is»«er weit erho ben über alle dekannten Heilmittel gegen 

Malarische Seiten der Mng-wcid.', 
©elbfu*t,„, , • . l t n r a h e .  

Kijltrg < toluflenbrlt, Errc5f-*ÄPPfrecb,;  -
©ciOtpfurfl, "* ' " & ckefS^'.. :-i"^ßfOißikitr'r 

; Usverdaulichk it ü f. > 

Man lese die folgenden' Ronien von 5 bklM%' 
fcrfauntcrt Pf«[0*1 i(6jeiten, toeltbe für die teeri^Doße't 
ßriltiäfte bW @immora' tiovr 91 aulaier o er 

»gmiiabieg-.» < ...v< 
Ulis b. Eiese-Z: T-ohn W. Beckwith^ Dis.vof 

v.xn Vtnraia;fflt3ietcl ^ohn B. ffiurhon, Ver. ©t. St-
iWfor;!J&ou Joh: CJtö Chorter; der ehrw. Bischof 
Vie«e:I. E'gar Thn,nos^:^»n".B.Hi?: Hon. John 
ti. ß Kin^idae; Pr<f. David WUls. Zövctor^Ler^heo» 
loq e; y6ircit7üß.*rnflc, ^oberster Richter *6ii ÖeotRic;: 

Da se* «ei»e»e»e Mühle er?ff«tist *nl| 
lirfette ieltt «elmiUeMrtigee »i»richtu»g 
überlege« ist, s« erlaube ich mit, bei geehrte 
Publik,« «m seine gefällige Ku»tzschaftj»er. 
suche». F«r»e» erhalte» den höchste» Preis für 
Weize»».v sie S,rte» «etreii»-.^ 'M 

" Kra»k Ar»sld.. 
6t.6Io*b Slin«. 

ttnm^bou 

P .  B r i c k ,  
>t. El «nd,^.,. . Mi»»es 

i«5eu^' 

Bettstellen^ Stuhls Bureaus, 

6 Sophas u. s. w. trm 

Große Auswahl von Ts^tensärgen 

und TrimmingS. » 

Reparaturen werden pünktlich besorg t. 
Seinen bisherigen Bekannten und Freu», 

den sehr dankbar, bittet er auch «m ferner» 
geneigte» Zuspruch. 

Store: Zwei $huren östlich bmbet kath. 
Kirche,S t.Eerm ainStr., St. Clsud. 4 

Hundert« von geraten ju oerlaufen. 
Wer eine gute und billige Farm haben will 

kann hier seine Wahl treffen. Bedingungen 
leicht. Preise zum Erstaune» niedrig. 

Alois Tschümperliu, ^. 
M ö b e l - S c h r e i n e r ,  

empfiehlt sich für alle i» sein Fach schlagende 
A r b e i t e » .  V , > ;  W - . , - j  

Bettgestellen, Tische, Stühle, 
Sofas, Bureaus, Schränke it. 
i .' '•u<i stets an Hand. ;T 

Da ich das Meiste selbst verfertige, so kann 
ich für gute Arbeit garantiren und zu den bil
ligsten Preisen verkaufen. 

Eine große ^ J 

Auswabl Särqe -' 
aller Art. 

Shop und Store in Broker'SBlock, 
St.Eermain Str.,St.Cloud. ., 2-

Lagerbier- Brauerei 

'  v o n  

Gnderle, 
Sr. Cloud, Min«. . 

Diese auf's Beste eingerichtete Brauerei, 
welche sich stets, seit ihrem Bestehen, eines 
guten Rufeserfreut,liefert nicht nur das beste 
Bier,sondern befindetsich ?uch in der Lage, 
allen Anforderungen in diesem GeschäftcGe 
nügezu leisten. ' 

Bestellungen vom Lande weÄenprompt be 
sorgt. ' . 

Baar Gelbfür Gerste. '] 

Bohn Roller, 
Händler in 

Farm- Maschinen, 
St. Cloud/ Minnesota. 

Ich halte die besten Maschinen an Hand^ 
welche westlich von St. Paul und Minneapoli' 
u haben find, nämlich: y> ?| 8 

Die Aultman und Taylor Dreschma 
schine, Minnesota Lady/ zu Still 
water verfertigt, Woods iIeibskbin 
der, Woods Harvester, Woods sweep 

V^Rake Reaper, Woods Table Rake 
"'Reaper, WoodsArön Moweru.s.w. 
Triumph Broad Gast Säemaschinen. 
McSherry- und Prairie-City Seeder. 
Mishawaka 8»1ver Iteel Pflüge. - ^. 
Defiance Sulky Pflüge. 

Excelsior- und Champion Puhmühle. 
Key-Stone-, Lyon, und Taylor Heurechen' 

Norweger Pflüge u. s. w. 
Weed,- Singer-, New-American-, Toinestic-

und andere Nähmaschinen. Die beste 
Auswahl in der Stadt. . 

Sprecht vor, sucht euer Bestes!, . . :> 

Gute Bedienung ist euch zugesichert. 

26- John Roller. 

Anoka Lumber, 
das allerbeste im Markt. 

Material zu Fußböden> 
i Latten, !  ;  

Schindeln; 

w ...» ;  .. Thüren, 5 

1 Jalonsien, 
Simmswerke, 

• j n : i  t ' : F e n s t e r l a d e n ,  
Fensterrahmen, ?c. 

Auch empfiehlt sich der Unterzeichnete für 
Arbeit auf Bestellung unb»wirb sich 
immer bestreben, durch gute Arbeit und billige 
Preifeseine Kynden zuhieben zu fetten; 
1- F. H. DAM» 

FrieSrieks & St»kti«. 

,.i in 

üersertige» gebrannte - ^ i tt »ül: 

6ou5mi;telS»iug neyiuc i. Sie ist ohne Atlsiiahme 

Dt» iilUilit» reinst ,?nk> fr'?« Famt ien»M»dizln 
in d.r «Sdt. ; 

Original nu> acht nur allri» z»berei!et von 

I. H. Zriiin & Co., Philkdelphia. 
Sfcti» UM, fcei *8e* fyvtfykt* j» fÄtn, • 

in emaillirter, geschliffener »Äd erhabener?^ 
bei! nnbJKefernr«He'Arten SerMtes »«b ge
branntes Glas als Verzierungen für Thören, 
Laterne» ic. Ebenso erlauben fich)iefelie»> 
bie Höchw'ste Geistlichkeit aufihre ̂  z^' 

- Fenster für Kirchen ^ 

it Glasmalerei nach allen wünschM^n 
ZeidhMKNgen aufmerksam j» mache». 

Die Prachtvolle» Fenster ber Kirche» von 
St. Wendel und St. lägest» w»rbe« vo» 
biefer A.'rma Geliefert. 

Be«tellnnße»»erbe»stet«pr»Mpw»bjillig 
feliefert ,;:1,p 

IM Jefferioe Areiue, 
'Detroit, r y»i - tfi«k 

^ M s b e l  a l l e r  H t t  

zum lkostenprei» tei 

Cifenwaaren. 
Diellnterzeichnetenerlanben sich dem Pub. 

Ukum anzuzeigen, daß sie einen große» Bor. 
rath von Waaren erhalten haben, die Haupt, 
sächlich aus -

Landwirthschaftlichen Geräthen, 

' Kurzwaaren it. s. w. 
bestehen. 

Jede Sorte Eiseuwaaren zum 
Bauen und HausausAatteu. 

Jede Sorte Werkzeuge für Farmer 
! und Handwerker. 

Sorte Blech- und Kupserwäaren. 
Lederne und Rubber - Riemen in 

allen Größen und Breiten. 
Blechschmied-Arbeiten und Repara-

turen werden von Arbeitern erster 

Kommt und sprecht vor bei 

Hosenberger Hros. 
C l o u d ,  M i n n e s o t a .  

'Dt. Agms Aackmz» 

unter ber Leitung btr Schwester» des 
4#K 8*«ebilt, rv • k ! 

(Gckev»» St. Ger»ai»-Str.». H«»>b»«Utze.) 

' St. Cls»b,Mi»«. 

Da» Sch»ljah»' legieat am erste» Montag 
im Eeptewbe^ »ab schließt Bebe 3»»i. Die 
Zöglinge »erden indeß z» jeder Zeit währenb 
des Jähret aufgenommen. Kost »nb Ber 
pstegnng für fünf Monate $55.00. 

M»fik it. extra zu bezahle». Die erste 
Session beginnt am 1. Montag im Septem 
ber; bie zweite am 1. Montag im Februar. 

Für Näheres wende man sich an 
Sister Directress. 

7- L. B. 34 St. Cloud, Minn. 

D. H. Spicer, 
St. Germainstraße, St. Cloud, 

verkauft Möbel aller Art zu weit billigeren 
Preisen, als alle anderen Möbellager. Er ist 
im Stande dies zu thuu, da et feine Möbel 
selbst fabrizirt. 

Mau gehe nicht an feinem Store vorbei, 
ohneeinzptreten. 42 

D i e  L e b e r  d a s  H a u p t o r g a n .  
Die Leber ist das Hauptorgan des ganzen 

menschlichen Systems, da sie Leben, Gesund-
heit und Glückseligkeit des Menschen beherrscht. 
Wen»sieinihrerThätigkeitunterbrochenwlrd, 
so trete» al« die natürliche Folge allerlei 
krankhafte Zustände ein. Die Verdauung der 
Nahrungsmittel, die Pulfation des Herzens 
und der'Blutumlauf, sowie die Thätigkeit des 
Gehirns und Nervensystem« stehen alle in 
unmittelbarer Verbindung mit den FunUw 
nen der Leber. ES ist thatsächlich bewiesen, 
daß Green's August Flower" al« Heilmittel 
wider Dyspepsie oder Leberbeschwerden, sowie 
eine Reihe von Symptomen, die dem unge. 
sunden Zustande der Leber und be« Magens 
entspmngen, unübertroffen dasteht. Probe-
staschen 10 Cents. Wird in allen Apotheken 
des Westens verkauft. Drei Gaben davon 
werden euch überzeugen, daß es die rechte Me 
b i t i n  i ß .  —  Z u  h a b e n  b e i  C .  S c h u l t  e u .  

Die 

Kleider«Handlung 
—  v o n  —  

John Prondzinski, 
S t .  G e r m a i n  S t r . , S t .  C l o u d ,  M i n n . ,  

hältnochimmer die 

größte und beste Auswahl 
von 

Herren- und Knabenkleidern, 
Hüte«, Kappen «. s. w. 

zu den niedrigsten Preisen vorräthig. WerKleider haben muß, und die muß jedermann 
haben,spreche bei I. Prondzinski vor. 

Jung und Alt, Groß und Klein, 
Alle sollen kommen! Alle werden gleichmäßigbehandelt,und zwar nach Recht und Ger^h-
tigteit. 

Hanldung 
von— 

C. F. «b W. Powell, 
S t .  C l o u d ,  M i n n e s o t a .  

AhrLager ist ohne Vergleichdieseits St.Paul,in Bezug auf Quantität, Qualität un 
Preise. • .. < 

GroßerVorrath von Eisenwaaren aller Gattung ; -

Eisen, Stahl, Nägel, Koch- u. Hch-
Oefen, Blechgeschm, Papier, k. 

.. .... f . Agenten für die ' ™ 

|9! John Dere Moline Pfluge. 
- jvi;, ÄacftTitttlirgcnbeinen98obenzusauber». V< f 

;  

!W;" ' C.F.^W.Powell, 
»y St.Germain Str.St.Cloub,Min«. .. if;.;r.•> ^ v 

VICTOR 
l"! hlüi vlä 6ii4 ;ü 

.KW 

dilti 1 
. si 
tu. wm d Ui il' l 

SAVe 25 »OliLARS 
and more, by buying a machine that will last you a lifo time, and that has all tbe 
Istest improvMnents. r ^ ^ > --
, VICTOR eBWIÜQ MACHINB CO., -

r[LTbml Terms to Agent«.] . t.., ̂ . Kl W. Uadison 8t, Chicago, DL 

- • «*. i z' .» . 
'  f , f r  t . 3  ?  ' S  '  * '  s  * V  t < t  ,  n t  

' . '  -  iiU*6£ .«L 

B i l l i g «  

Druckarveiten. 
»ir erla»tev »»«, be» geehrten %*Utm 

liewit ergeben st anzuzeigen, baß wir burch 
be» lelauf einer mit bin »totsten Berdel, 
serunge» versehenen ' 

Sch«e<lpreffe 

sowie durch eine große Auswahl geschmack-
voSer 

neuer Lettern 
in den Stand gesetzt sind, 

Drurkssrtim atUr Art, 

Deutsch, Englisch, Franzesifch 
und Norwegisch, 

a l l  

Schönste, 

e  n  F a r b e  
auf das. 

Schlickst« mtb 

Billigste 
zu liefern, und empfehlen un§ daher zu ge. 

neigten Aufträgen. Wir^rucken: 

Adressen, 
Anweisungen, 

Broschüren, 
Balltickets, 

Balleinladungen, 
Brodtickes, 

Bill-Heads, 
Couverts, 

Concert-Zettel, 
Csncert-Ti6ets, 

Diplome, 
Dokumente, 

Empfangsschein«, 
Empsehlungslarten. 

Frachtbriese, 
Formulare, 

Gebrauchs^nweis«riLcz',. 
Geburtsanzeigen, 

Geschästskarten, 
Hengst-Bills, 

Handwechsel, 
Hochzeitskarten^ 

Kaufbriefe, 
Kontrakte, 

Leases, 
Leicheniriefe, 

Mahnbriefe, 

Mi-chM..-. 
Notenbiicher, 
. Nebengesetze, 

Orderbücher, 
Pachtverträge, 

Plakcite, 

Postkarten, 
Pfandrerschreillingcn 

Programmen 
Quittungen 

Rechnungen, 
Rezepte, 

Statute«, 
Schuldscheine, 

Taufscheine, 
Theater-Zettel, 

Trauscheine, 
Test»«en4«, 

Urkunden, 
Visitenkarten, 

Berl»tvng«ka»i,», 
Versteigerungsjetw, 

W-aagescheine, 
2B«chfe86Tii^e, 

Zeuznisse. 
Zirkul«e, 

lt., 2C. 

Bestellungev »»t>Ee«>er »drepirc wer : 

B r i c k  & K a i s e r .  

/Leiter Box 467. 

E t .  t z l o u b .  .  N i » » « / o t a  

f 

J O H N S O N  &  G I L L E N B E R G  
Eigenthümer ^cs 

- Skandinavia Saloon. 
Saurrl Straß», Sreiitetb, Min«. 

Alle Bequemlichkeiten für bas reisentePub« 
lilum. Krisch schäumendes Pier, die fernste» 
Cixarren,Liqueurk jederzeit vorriithig. 16— 

St. Cloud Foundry 
Von 

I. F. Stevenson Sf Co. 
Berfertiger von Dawpf-Maschinen,Pflügen, 
Oefen und allen Arten Gtßwaare». Suse»» 
dere Aufmerksamkeit wirb der Reparatur bc» 
Maschinerien, Oefen, Pflügen gewidmet. 

St.Cloud, Washington Ade. 

Bei B. Muller i» Et. Cloud 
finde, mau stets die besten »»d feinst»« 
Liqueure. Nickt weniper K«t siib seine Etim 
und Eigarren, die an Portrefflitkeit srbit <m 
Billigkeit i» keinem Coucure»z.?eschüft kön
ne» geböte» we»de». Ma» ^rccir der 
Gb«rje»§e sich. 


